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Herren Kreisliga Gr. 1

Turnerschaft 1860 FFM Heddernheim : TG Bornheim 1860 II 
Freitag, 10.12.2021, 20:30 Uhr

Sieg für die Turnerschaft 1860 FFM Heddernheim in der 
Herren Kreisliga Gr. 1

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der Turnerschaft 1860 FFM Heddernheim am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:27.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Younes
Bensnah. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Bastian Krause nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hocker / Jeyaseelan die Partie gegen Blutke-
Jordan / Sarikaya noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Krause / Kaurin konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Adrian-Allgood / Vurar beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Wolter / Klo gegen Raiser / Creutz. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Passende
spielerische Mittel hatte danach Bastian Krause indes letztlich parat, um sich gegen Eda Sarikaya
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Ivan Kaurin das Spiel gegen Sven Blutke-Jordan und
gewann 3:1. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Julian Hocker
über die 1:3-Niederlage gegen Michael Creutz hinweggetröstet werden musste. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Trotz 1:0 Satzführung verlor Johann Jeyaseelan sein Spiel gegen Sebastian Raiser letztlich
mit 11:8, 4:11, 9:11, 7:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Quang-Vinh Thai seinem Gegner Adem Vurar beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Younes
Bensnah lag gegen Martin Adrian-Allgood bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Bensnah mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bastian
Krause Sven Blutke-Jordan in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Auf dem falschen
Fuß erwischte Ivan Kaurin seine Gegnerin Eda Sarikaya beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Julian
Hocker bekam derweil seinen Gegner Sebastian Raiser indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Michael Creutz war Johann Jeyaseelan, obwohl er alles gegeben hatte. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Quang-Vinh Thai bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Martin Adrian-Allgood. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Younes Bensnah,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Adem Vurar wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die Turnerschaft 1860 FFM Heddernheim nun ein Punktekonto von 8:6
Punkten auf, während die TG Bornheim 1860 II vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2022 gegen
den TSV 1878 Ginnheim II ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Turnerschaft
1860 FFM Heddernheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2022 gegen den TV
Seckbach 1875 II.

 Statistik:
 Turnerschaft 1860 FFM Heddernheim

Doppel: Hocker / Jeyaseelan 1:0, Krause / Kaurin 1:0, Wolter / Klos 0:1 
Einzel: B. Krause 2:0, I. Kaurin 2:0, J. Hocker 0:2, J. Jeyaseelan 0:2, Q. Thai 1:1, Y. Bensnah 2:0 

 TG Bornheim 1860 II
Doppel: Adrian-Allgood / Vurar 0:1, Blutke-Jordan / Sarikaya 0:1, Raiser / Creutz 1:0 
Einzel: S. Blutke-Jordan 0:2, E. Sarikaya 0:2, S. Raiser 2:0, M. Creutz 2:0, M. Adrian-Allgood 1:1, A.
Vurar 0:2


